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5 Das wollen wir 

 

Ziele der Schul-, Unterrichts- und Personalentwicklung 

 

In den kommenden Schuljahren (2019/20 - 2020/21) sollen folgende vorrangige Ziele in der 

Schulentwicklung realisiert werden: 

 

 

1. Die Öffnung der Schule im Sinne eines Ausbaus der Kooperation mit anderen umlie-

genden Schulen in Trägerschaft der Stadt Gronau. Diese Öffnung beinhaltet folgende 

Aspekte: 

 

• Organisation und Durchführung eines inklusiven Sportprojekts in gemeinsamer Ver-

antwortung der Johannesschule Gronau und der Gesamtschule Gronau im Schuljahr 

2020/2021. Die Zuständigkeit ist in der Fachkonferenz Sport verankert 

• Organisation und Durchführung einer gemeinsamen AG im Bereich Kunst in gemein-

samer Verantwortung der Johannesschule und der Martin- Luther- Grundschule im 

Schuljahr 2020/2021. Die Zuständigkeit ist in der Fachkonferenz Kunst verankert 

• Kooperation mit Regelschulen in engmaschiger Begleitung des Schulwechsels unserer 

Schüler zu Regelschulen 

 

 

2. Die Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit, indem  

 

• ab sofort regelmäßig Artikel über Projektwochen an der Johannesschule in der örtli-

chen Presse (Westfälische Nachrichten) erscheinen 

• ab sofort aktuelle Informationen und Kurzartikel auf der Internet-Homepage 

(www.johannesschule-wittekindshof.de) konsequent und zeitnah eingestellt werden 

• ein aktualisierter Flyer der Johannesschule in Zusammenarbeit mit der Abteilung für 

Öffentlichkeitsarbeit (DSW) erstellt wird (bis April 2020) 

 

 

3. Die Nutzung der Kooperation mit anderen Förderschulen GG im Rahmen des Ar-

beitskreises katholischer Förderschulen GG im Bistum Münster zur 

 

• Förderung der Unterrichtsqualität durch regelmäßige Teilnahme am Austausch mit 

Gewinn zur gegenseitigen Vorstellung von fachbezogenen Unterrichtsprojekten  

• Förderung der Schulentwicklung durch Teilnahme an Jahrestreffen des Arbeitskreises 

auf Schulleitungsebene zu aktuellen Fragen der Schulentwicklung 

• Sicherung der regelmäßigen Teilnahme an weiteren Arbeitskreisen, wie bspw. Ar-

beitskreis Autismus, Unterstützte Kommunikation und Sport. Zuständig für die Orga-

nisation der Teilnahme sind hier die jeweiligen Fachkonferenzen 

 

 

4. Die Fortsetzung der Fortbildungsplanung, indem  

 

http://www.johannesschule-wittekindshof.de/
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• das von der Mehrheit des Kollegiums gewählte Thema FAS/ ESE im Rahmen einer 

schulinternen Lehrerfortbildung bearbeitet wird.  

• Mitarbeitergespräche (zwischen Schulleiter und Lehrkräften) bis Dez. 2019 geführt 

werden, um sinnvolle, gezielte individuelle Fortplanungsgestaltung zu gewährleisten 

 

 

5. Die Implementierung des Medienkonzepts in den Unterricht durch 

 

• Installation einer zentralen Verwaltung der ca. 20 schuleigenen IPads durch Einrich-

tung einer Schul- ID mit zwei zuständigen Administratoren bis Februar 2020 

• Durchführung eines internen Austauschs mit Gewinn zu im Unterricht eingesetzten 

Lernapps in gemeinsamer Verantwortung der Fachkonferenzen UK und Neue Medien 

• den Ausbau technologischer Voraussetzungen durch Einsatz von Mitteln aus dem 

Landesprogramm Gute Schule 2020 und der Entwicklung eines technisch- pädagogi-

schen Einsatzkonzepts bis Ende des Jahres 2020.  

 

Die Zuständigkeit für die Umsetzung dieser drei Aspekte liegt bei der Fachkonferenz 

Neue Medien. 

 

 

6. Die Sicherung der Unterrichtsentwicklung durch 

 

• Terminierung der Mitarbeitergespräche bis Ende des Kalenderjahres 2019 

• regelmäßige Unterrichtsbesuche in den Klassen durch den Schulleiter ab dem SJ 

2020/2021 

• Evaluation der Lernerfolge in den Fächern Deutsch und Mathematik in den klassen-

übergreifenden, stufeninternen Differenzierungsgruppen  

 

 

7. Die Schaffung neuer Räumlichkeiten, die den heutigen Anforderungen an Förder-

schulen GG entsprechen, durch 

 

• Teilnahme an Baubesprechungen im 2- Wochen- Rhythmus mit Ingenieurbüro, Archi-

tektin der BIS (DSW) und der Schulleitung 

• weitere Planungsgespräche zwischen Schulträger und Schulleiter 

• Einbindung des gesamten Kollegiums in die Feinplanung der Fach- und Klassenräume 

durch klare Regelung der Zuständigkeiten (Fachkonferenzen- Fachkonferenz Neubau) 

 

 

8. Die Sicherung der internen Schüler- Informationen, indem  

 

• über jeden Schüler eine digitale Schülerakte im Laufwerk der DSW (Laufwerk P:) an-

gelegt und von den jeweiligen Klassenlehrern verantwortlich und zuverlässig geführt 

wird. Die digitale Akte soll folgende aktuelle Informationen für jeden Kollegen bereit 

halten:  

aktuelles Foto, aktuelle Zeugnisse, aktuelle Förderplanung 
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• im Rahmen der letzten Gesamtlehrerkonferenz ein Tagesordnungspunkt das Überga-

begespräch zu Schülern, die die Stufe bzw. Klasse wechseln, garantiert 

 

 

9. Die Erweiterung des Klassenfahrtangebots durch 

 

• Planung einer Winterfahrt ab dem Schuljahr 2020/2021 

• Teilnahme und Qualifizierung von 6 Kollegen an der Fortbildung Schneesportleiter im 

Herbst 2020 

 

 

10. Die Sicherung der Personalentwicklung im Sinne der Gewinnung von Lehrpersonal 

durch 

 

• Einstellung von Pädagogischen Unterrichtshilfen mit Möglichkeit der Qualifizierung 

zum Fachlehrer 

• Sicherstellung von Ausbildungen (Lehramtsanwärter/ Fachlehrer in Ausbildung). Zu-

ständigkeit: Schulleitung/ ABBA  

• Überarbeitung der Homepage mit der Ergänzung „Johannesschule als Ausbildungs-

schule“ bis Februar 2020 (Zuständigkeit: Fachkonferenz Neue Medien) 

• Gewinnung von FSJlern durch gezielte Werbung in benachbarten weiterführenden 

Schulen (bis März 2020) 

 

 

11. Die Erweiterung des diakonischen Profils durch Schaffung eines freiwilligen Ange-

bots der „Tage religiöser Orientierung“ in Verantwortung der Fachkonferenz Religion 

in Kooperation mit dem Netzwerk TrO des Bistums Münster ab dem Schuljahr 

2020/21 

 

 

12. Die Sicherung des Sport- und Schwimmunterrichts durch 

 

• Neubau einer Turnhalle bis Ende des Kalenderjahres 2022 

• Qualifizierung von mindestens zwei Kollegen der Fachkonferenz Sport durch Teil-

nahme an QUES  

• Qualifizierung der Rettungsfähigkeit aller Lehr- und Integrationskräfte für den Einsatz 

im Therapiebecken  

• Qualifizierung DLRG- Silber von mindestens vier Kollegen der Oberstufe/ BPS für 

den Einsatz im öffentlichen Schwimmbad (Schwimm- AG) 

 


